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Sozialisierung und Habituation sind an und für sich 

einfach – sie müssen nur gemacht werden. Dabei 

kann Ihnen das vorliegende Wochenprogramm 

helfen.

Damit ein Hund entspannt und sicher mit seiner Umwelt 

umgehen kann, muss er früh gute Erfahrungen sammeln. 

Lernt der Welpe den Umgang mit anderen Personen und 

Tieren, spricht man von Sozialisierung. Bezieht sich  

dieser Lernvorgang auf Umweltreize 

wie zum Beispiel Verkehrslärm und 

verschiedene Gerüche, spricht man von 

Habituation.

Zu Beginn ihres Lebens haben alle Tiere 

eine sensitive Phase. Während dieser 

kurzen Zeitspanne lernen sie, Dinge um 

sich herum als normal zu akzeptieren.  

Bei Hundewelpen beginnt diese Periode bereits beim 

Züchter (ab 3 Wochen) und dauert etwa bis zur  

16. Lebenswoche. In dieser Zeit sollte der Welpe mit 

möglichst vielen verschiedenen Situationen in Kontakt 

kommen, ohne dass er überfordert wird. 

Das Wochenprogramm dient als Ergänzung zur Broschüre 

«Der Beginn einer wunderbaren Freundschaft» und zur 

Geräusche-CD. Der Besuch einer Welpenspielgruppe wird 

unbedingt empfohlen. Suchen Sie bei allfälligen Problemen 

rechtzeitig professionellen Rat.

Wie benutze ich die Geräusche-CD? 

Welpen müssen sich an verschiedene Geräusche des 

täglichen Lebens gewöhnen. Dazu gehören auch laute oder 

ungewohnte Geräusche wie Verkehrslärm, Feuerwerk oder 

Donner. Hören Sie die CD zuerst alleine, um zu wissen, 

was Sie erwartet. Danach die CD während dem Spiel mit 

dem Welpen leise abspielen. Sobald sich der Welpe an 

eine Lautstärke gewöhnt hat, kann die Lautstärke erhöht 

werden. Der Welpe lernt so, diese Geräusche als normal zu 

empfinden und fürchtet sich nicht vor diesen.

Das Wichtigste, was Sie für Ihren 
Welpen tun können

Sozialisierung des Hundewelpen: 
Was, wieso und wie?

Ängstlicher Hund

• Ohren sind zurückgelegt

• Gesicht und Körper sind 
angespannt

• Augen sind geweitet, Pupillen 
vergrössert

• Schwanz ist zwischen die 
Hinterbeine geklemmt

• Hund weicht zurück

Freudiger Hund

• Ohren sind nach vorne 
gerichtet

• Gesicht und Körper sind 
entspannt

• Augen aufmerksam

• Schwanz ist freudig nach 
oben gerichtet

Diese Broschüre wurde überreicht durch: 

Es ist wichtig, dass der Welpe alle für ihn neuen Situatio-

nen in positiver Erinnerung behält. Der Besitzer muss dem 

Welpen auch jederzeit einen sicheren Rückzugsort bieten 

können.

Der Besitzer schützt den Welpen, 

indem er ihm einen «sicheren 

Hafen» bietet.

Wichtig ist dabei, die Körpersprache des Hundes zu  
verstehen:

Ein Grund für Angst, Aggression und eine Verhaltens- 

störung im späteren Leben eines Hundes ist oft eine  

fehlende Sozialisierung im Welpenalter.
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Wochenprogramm für  
Hundewelpen

Name des Welpen: Programm für Woche:

Wie verwende ich das Wochenprogramm?

Versuchen Sie, so viele Kontakte wie möglich pro Woche 

zwischen Ihrem Welpen und den in der Tabelle aufgeführ-

ten Situationen herzustellen. Bauen Sie diese selbstver-

ständlich in den normalen Tagesablauf ein. Überfordern 

Sie Ihren Welpen jedoch nicht und bieten Sie ihm jederzeit 

einen sicheren Rückzugsort. Geben Sie Ihrem Welpen 

genügend Zeit, sich zwischendurch auszuruhen. Üben 

Sie lieber mehrmals pro Tag einige Minuten anstatt eine 

ganze Stunde am Stück. Kreuzen Sie für jede gemachte 

Erfahrung ein Feld an. 

Allgemeines Handling

Kopf

Ohren

Maul

Schwanz

Pfoten und Beine

Halsband  / Leine anziehen

Sanftes Bürsten / Abreiben mit Tuch

Umgang mit unterschiedlichen Personen

Baby (0 – 2 Jahre)

Person mit Kinderwagen

Kleinkind (2 – 6 Jahre)

Schulkind / Teenager (7 – 19 Jahre)

Erwachsene

Ältere und / oder gebrechliche Personen

Behinderte Personen, mit Gehstock oder im Rollstuhl

Hinkende Personen / mit Krücken

Hut- / Helmträger

Brillenträger

Bartträger

Uniformträger

Briefträger

Person mit Regenschirm

Verkleidete Person (Fasnacht, Halloween)

Spiel- und Kauobjekte

Kartonbox / leere Plastikflasche

Spielball

Frisbee / Kong

Quietschende Spielsachen

Gummiknochen

Pansenstengel / Schweineohren

Harte Biskuits

Umgang und Kontakt mit und zu anderen Tieren

Andere Welpen

Gut sozialisierte erwachsene Hunde

Katzen

Hasen und andere kleine Heimtiere

Pferde

Ziegen / Schafe / Rinder

Hühner

Handling für Tierarzt- / Hundecoiffeurbesuch

Auf einen Tisch heben

Sanftes Festhalten auf dem Tisch

Berührungen am ganzen Körper

Geruch in der Tierarztpraxis / beim Hundecoiffeur

Badewanne

Akustische Erfahrungen

Abspielen der Geräusche-CD

Andere wichtige Erfahrungen

Kennenlernen Versäuberungsplatz

Üben Beisshemmung

Namen üben (Belohnungs-Training)

Strassenverkehr

Mitfahrt in Auto

Mitfahrt in Bus / Tram / Zug

Velo / Motorrad

Liftfahren

Stufen und Treppen

Treppe mit Durchblick

Untergrund (rutschiger Boden, Teppich, Gras, etc.)

Glastür

Drehtür

Gedränge

Restaurant

Geschäft

Strassenmusikanten

Wehende Fahnen / Windräder

Park

Kontakt zu Wasser (Bach, Fluss, See)

Müllabfuhr


